
 

 

Demenz Schulung 

für betreuende und pflegende Angehörige 

Demenz ist der Oberbegriff für eine Erkrankung, die viele Formen aufweisen kann.  

Alzheimer ist eine davon und kommt am häufigsten in der Bevölkerung  vor. Es ist eine 

Krankheit, wo die Merkfähigkeit verloren geht und das Vergessen zum Alltag der Betroffenen 

wird. Mit einer Demenz ist das Leben nicht vorbei, aber es verändert sich. Der Mensch 

verändert sich und kann seinen Alltag mit Fortschritt der Erkrankung nicht mehr selbst 

gestalten bzw. leben. Das Zusammenleben wird schwieriger und wir, die wir begleiten, 

betreuen und pflegen müssen uns anpassen.  Der erste Schritt ein gelingendes Miteinander 

zu leben, eine neue soziale Kultur des Miteinanders zu gestalten ist, mehr über die 

Erkrankung zu wissen. Ein Verständnis für den Betroffenen zu entwickeln und die 

Akzeptanz, dass es so ist, wie es ist. Den Betroffenen in seinem  / ihrem SO-SEIN 

abzuholen, zu betreuen und zu pflegen. Eine dementische Haltung einzunehmen.Demenz 

braucht viel Liebe, Geduld und Wissen.  Im Rahmen der Schulung erhalten Sie ein 

Grundwissen über die Erkrankung und lernen den Umgang in Bezug auf einfühlsame 

Kommunikation und herausforderndem Verhalten. Auf das demenzgerechte Wohnumfeld, 

welches Sicherheit und Orientierung vermittelt und dadurch den Alltag leichter leben lässt, 

wird auch im Rahmen der Schulung eingegangen. Zusätzlich ist der  Austausch im Kreis der 

Angehörigen ein stärkendes Element.  

 

 

 

 

 

 

Besuchen Sie unsere Angehörigen-Schulung und verstehen Sie, was ein Leben mit Demenz 

für Ihren betroffenen Familienangehörigen bedeutet. Dann wird vieles verständlicher und 

leichter.  Die Schulung ist kostenlos!  

 Start: Mittwoch, den 18.03.2020, von 14,00 h bis 16,00 h 

zeitgleiche Betreuung ihrer betroffenen Familienan-
gehörigen im Demenz-Cafe möglich 

Ort: Karolinger Saal, Moosburg, Feldkirchner Str. 2, 9062 
Moosburg 

Weitere Termine: 01.04.2020, 15.04.2020 und 20.05.2020 

 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung: 

(email:werkstatt.des.alterns@gmail.com 

oder unter 0664 453 8330, Mag. Sabine 

Battistata 

 
 

„Wer nicht in der Lage ist,  die Welt aus unserer Sicht zu sehen, aus der  Sicht 

der Menschen die von der Diagnose bis zum Tod mit Demenz leben, der 

kann sich weder einfühlen noch die Betreuung anbieten, die sie brauchen, 

um diesen schweren Weg zu gehen“.  

„Ich hoffe, dass eines Tages alle Menschen die an Demenz leiden mit  Würde 

und Respekt behandelt werden. Und dass die Partner, die uns  betreuen, 

trotz kommunikativer Defizite alles daran setzen werden  unsere Bedürfnisse 

zu verstehen“.  

Zitat aus dem Buch „Mein Taz mit der Demenz“ von Christin Gryde 

 
 


